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Oberliga Herren Hessen

TV 1892 Großen-Linden : TTC Langen 1950 II 
Sonntag, 27.11.2022, 14:00 Uhr

Preidzius tütet den Sieg für den TV 1892 Großen-Linden ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TV 1892 Großen-Linden im Spiel der Oberliga Herren Hessen gegen den TTC Langen 1950 II
endgültig fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit
traten sowohl für den TV 1892 Großen-Linden, wie auch für den TTC Langen 1950 II am
Sonntagnachmittag Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Andrius Preidzius, der
durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem
Mannschaftskampf fixierte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnten Fritsch / Schreiber ihren Gegnern Dörner / Voytekhov letztlich beim 1:3 nicht gefährlich
werden. Vilkas / Preidzius waren in der Partie gegen Mosiuk / Hirch nicht zu stoppen und gewannen
überzeugend mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Matas Vilkas hatte im Spiel gegen Wolfgang
Dörner am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Eher
wenig Gegenwehr bekam Andrius Preidzius beim 12:10, 15:13, 11:8 von Mykhailo Mosiuk. Beim
Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Roland Fritsch gewann gegen Andreas Hirch mit
3:2. Uwe Schreiber verlor sein Spiel gegen Timur Voytekhov unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 9:11, 2:11, 4:11. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des
TV 1892 Großen-Linden und des TTC Langen 1950 II in die Box. Beim folgenden 3:0 gegen
Mykhailo Mosiuk fand Matas Vilkas indessen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Andrius Preidzius gewann sein Spiel gegen Wolfgang Dörner sicher mit 3:0. Bereits vor den weiteren
Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Eher wenig Gegenwehr
bekam Roland Fritsch beim 11:7, 11:6, 12:10 von Timur Voytekhov. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Uwe Schreiber die
Begegnung, in die er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Andreas
Hirch abgab und eine Niederlage kassierte. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1892 Großen-Linden am 03.12.2022 gegen den TuS 1884
Kriftel möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
29.11.2022 gegen den Gießener SV II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1892 Großen-Linden

Doppel: Fritsch / Schreiber 0:1, Vilkas / Preidzius 1:0 
Einzel: M. Vilkas 2:0, A. Preidzius 2:0, R. Fritsch 2:0, U. Schreiber 0:2 

 TTC Langen 1950 II
Doppel: Dörner / Voytekhov 1:0, Mosiuk / Hirch 0:1 
Einzel: M. Mosiuk 0:2, W. Dörner 0:2, T. Voytekhov 1:1, A. Hirch 1:1



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.11.2022 (16:37) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


